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Dienstag ven 8. J u n i 5830.'

Aemtliche ^erlautbarnnZen.
Z. 65 / . (Z) Nr . I ic .1^27.

V e rste ig er u n g s - E d i c t .

I n Folge hoher Entschließung einer hoch-
löblichen k. k. allgemeinen Hofkammer vom I « .
November v . J . , N r . 79Z6, werden die sämmt-
lichen Vecmögensobjecte der aransch - und mit-
gewerkschaftlichen Messingfabrik zu Lienz, bcste-
hendinWohn- und Wcrksgebauden zu Lienz,
ielsach, Devant und inderPolleno, dleWohn-
gebäude größtenthells >nit Garten und S ta l -
lungcn, die Werksgebäude Nl verschiedenen Pr i -
vatbctncbszweigen, als Mühlen aller Art u. s. w.
verwendbar, Grundstücke, Waldungen, Kohl-
schirmen, Kanzleiemrtchtung, Mobllar-Gegen-
stände, Werk;eug?, Feuerlosch-Requisiten, alt
und neuem Eisen, un Wege veröffentlichen Ver-
steigerung veräußert, wobel'jedoch bemerkt wird,
daß dem Ersteher die Messinghütte dasRcchtzur
Messingerzeugung nicht eingeräumt werde, in-
dem dieses Recht einzig und allein dem schon be-
stehenden tirolischen Mcssinghandcl vorbehalten
bleibt.

Die Bedingnissc der Veräußerung sind fol-
gende:

§. 1. Wi rd sich die hohe Ratification einer
hochlöbllchcn k. k. allgemeinen Hofkammer über
die Resultate der Realttatenversteigerung vorbe-
halten, und unter dem Ausrufspreis kem Anbot
angenommen.

§, 2. Wird Jedermann dendleGesetze nicht
ausschließen , zur Versteigerung gegen Erlag des
loprtg. Vadiums zugelassen, und es ist der Er-
steher einer Werksrcalitai durchaus nicht gehal-
ten, alle zu derselben gehörigen Gebäude zu
übernehmen, sondern es wird ihm ganz freige-
stellt, diejenigen davon zu wählen, dieerfür
sich nöthig oder nützlich findet.

§. 5. Hat der Metssbieter wenigstens i^Z
des Kaufspreiscs sogleich bar zu erlegen, den
Nest aber längstens in halbjahriger Frist nach-
zutragen ^einstweilen aber für diesen Rest die
gesetzliche Sicherheit zu leisten.

§. 4. Wag und Gefahr, so wie die Be-
nützung der ersteigerten Realitäten geht, wenn

.Nicht diesfalls bei einzelnen Realitäten aus-
nahmsweise ein? andere Bedingmß gemacht und
bekannt gegeben w i rd , vom Tage der Verstei-

gerung an , sogleich, das Eigenthum aber ersi
nach geschehener Kaufserricktung, welche nach
vollends abgezahlten Erstehungsbetrag unge-
säumt eingeleitet werden soll, auf dem Käu-
fer über.

§. 5. Haben die Erstcher mit Ausschluß der
Licitationskosten, sämmtliche mit der Kaufser-
richtung und Verfachung der Käufe verbunde-
nen Taxen - und Stampelgcbühren, und die
weitern unter was immer für einem Tltcl erlau-
fenden Kosten allein zu bezahlen.

H. 6. Alls Realitäten werden den Erste-
hern mit den alten Rechten und Lasten, ausge-
nommen, das Befugnlß zur Messingerzeugung,
übergeben.

§. 7. Alle steuern und Wustungen, und
andere wie immer geartete Giebigketten fallen
vom Tage der Versteigerung auf den Käufer.

§. 3. Für das angegebene Flachenmaß der
Realitäten wird keine Gewähr geleistet, daher
die Uebergabe der Grundstücke ohne Nachmes-
sung zu erfolgen hat.

§. 9. Alle Werks- und Manipulations-
gebaude, sie mögen von einer oder mehreren
Parthcicn erstanden werden, werden nicht mit
der Befugniß zur Fortsetzung der frühern Be-
triebs - Unternehmung, nämltch der Mcssinger-
zeugung, an die Ersteher übergeben.

§. 10. Die nähere Beschreibung der zu
veräußernden Realitäten mit ihren nächsten
Gränzen, sowie die darauf haftenden Steu-
ern, Grund- und Wasserzinse und alle übri-
gen Lasten und Gicbigkeiten können in der Kanz-
lei der k. k. Mcsslngfabrik zu Llenz eingesehen,
und es werden jedem Kaufsliebhaber die verschie-
denen Werkstätten und anderen Gebäude zur
Besichtigung geöffnet werden. Sollten wieder
Erwarten noch andere Realverbindlichkeiten, als
Servituten oder andere Lasten ausser denjeni-
gen, welche in der Kanzlei der k. k. Messing-
fabriks - Verwaltung eingesehen werden können,
und die auch bei der Versteigerung werden be-
kannt gegeben werden, spater sich offenbaren,
so laßt sich das Aerar zu keiner Vergütung hie-
für herbei.

§. 11. S o wie die Vcrmögensobjecte der
Fabrike nach und nach von der Verwaltung in
Lienz an die Uebernehmer werden übergeben
werden, so werden auch über die Wohn- und
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Werksgebäude, Grundstücke, dann über die
übrigen Inuentarial-G:rachschaften und Mate-
rialien, sogleich besondere IMergabs- und
Uebernahms - Instrumente gemeinschaftlich in
Nl,i^^)l^ aufgenommen, und von beiden Theilen
unterfertiget werden, daher festgesetzt w i rd ,
daß Wag und Gefahr wegen einen allfälligen
Verlust, Verderbniß, Werksoerminderung an
den Vermögensobjecten bls zur gemeinschaftli-
chen Fertigung der Uebergabs- und Ueber-
nahms-Instrumente den übergebenden, nach
dleser Unterfertigung aber den übernehmenden
Theile treffen solle.

§. 12. Die ebenfalls zu veräußernden Mo-
bilargegenstande, Materialien und Requisiten
bestehen m Kanzleiemrichtung, Feuerlöschre?
quisiten, verschiedenen Werkzeugen, alrem und
neuem Eisen in größern und kleinern Parthicn,
Getreidmaßereien, einer Kutsche, dann Well-
bäumen und andern zubereiteten Holzgattun-
gen mehrerer Formund Größe. Die bareBes
zahlung für diese Gegenstände H5? gleich beider
Ersteigerung geleistet zu werden, und es gehen
dieselben auch gleich bei der Llcitatwn in das
Eigenthum des Meistbietenden über, daher von
dem Augenblicke der Erstehungen jede Verant-
wortlichkeit des Messmghandels als Verkäufer
für dieselben aufhört, auch wenn der Kaufer
sie Nlcht 'lsogleich in eigene Verwahrung über-
nimmt.

§. i3 . Zur Wegschaffung dieser Gegenstände
von den amtlichen Lagerstätten wird dem Erste»
her em Termin von acht Tagen gestattet.

§. i ^ . Diese Versteigerung wird bei der
k. k. Fabriksvcrwaltung zu Lienz am iZ. Ju l i
i 83o , in der dortigen Amtskanzlci mit.der Li-
citation dec Mobilargegcnstande, Materialien
und Requisiten, worauf jene der Realitäten
folgen wi rd, beginnen, und in den darauffol-
genden Tagen bis zu ihrer vollständigen Been-
digung fortgesetzt werden, allwo daher Kaufs-
liebhaber an dem festgesetzten Termm persönlich
oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen
haben werden.

K. K. Messmgfabriks - und Iaukncr Berg.
bauverwalmng. Lienz den 26. April i85o.

vermischte ^erlautbarnnZen.
Z. 676. (2) Nr. 284.

E d i c t .
Von dem vereinen Bezirks. Gerichte M i »

chelstätten zu Krainburg wird hiemit bekannt ae>
macht: Os feo üdec Ansuchen des Sebastian W3.
sovitscher, in gesetzlicher Vertretung feines Weibes,
Gertraud Wefor'itscher - ;?>3er Iobann Zoff von
Odß?fn^^nZ. :ve^5n schuldigen dost. 0. 3. ^,,.

in die executive Feilbietung des auf der, der
Staatsbercschtft Lack, 5nk Urb. Nr. 2190, dienst«
baren »j3 hude der Maria Foff, in Folge Hei<
ratbsverlrogs, clclo. 4., inwd. 5. Jänner »Lay, zu
Gunsten dcs Johann .^oss, sichergestellten Zubrin«
gens pr. 45a st. L. W . I . Z. oder 382 fl. 5o kr.
D . W . oder »70 ss. 33 sr. <Z. M . , ge'.ri^liget,
und zu deren Vornahme drey Feilbietungstaa-
fayungen, und zwar: auf den »8. J u n i , 2. und
16. Ju l i l, I , , jedesmal Vormittags um g Ubr,
in hiesiger Gerichtsfanzleo mit dem Beisätze anbe«
räumt worden, daß, wenn tiefe Forderung bei
der ersten oder zweiten Tagsahung um den Nenn«
werth ps. 170 fl. 36 kr. nicht an Mann gebracht
wcrden könnie, leide bei oer dritten auch unter
demf lbsn bintange^eden werden würde«

Dessen die K.3uföi,ebhaber>mit dem Beifügen
rcrilänoiact werden, oaß die dietzfälligen Licita«
Nonsbedilignisse räglick n, hiesigel Gklichtslanzley
eingesehen werden können.

Vereintes Bezirk". Gericht Micheistätten zu
Krainbur.; den 16. Mao l63o.

Z?'5^67^(2) Nr . 5^3.
O d i c t.

Von dem vereinten Bezirks» Gerichte Michel
statten zu Kraindurg wird hiemit bekannt ge<
macht: Es fey über Ansuchen des Mar t tn Ver-
schlug, wider Marchäus Saiovib von Tucha, in
die Reassumirutig ber mi t Bescheide vom 27,
Iu lg läzg beirilllgten, fodin adcr sillirten efecu'
tiven Feilrietung der dem Yeyrern gehörigen, zu
«Hucha gelegenen, der Herrschaft Ogg 00 Krain^
bürg 5ub Nrd. Nr. ic»» dienstbaren, gerichtlich
auf 55g fl. 25 ss. M . M . - geschätzten halben Hutze,
nebst den auf 70 ss. betheuerten Fährnissen pnuo-
w schuldigen »9 ft. ä kr M . M . c. 5. c. geivil«
liget/ und deren Vornahme auf den 3a. J u n i ,
29. I u l l und 3» August l. I . , jedes n) l Vor .
mittags um 9 U^r im Otte der Re.liläc m»t
deiN Beisaye abgeordnet worden, daß die <-cs:g«
te Realität und Fährnisse, wenn solve weder d?i
der ertten noch zweiten LicitaNan um den !5chä«
yungswert^ oder darüder an Mann gebracht wer»
den könnten, bei der dritten auch unter demfel»
den hintangfgeben werden würden.

Wozu ine Kauflustigen und insbesondere die
Tabulargläubigec mit dem Anbangs verständiget
werden, daß die tiehfälliqin Licications» Beding-
Nisse täglich in hiesiger Gerichlskanzlei eingesehen
werden können.

Vereintes Bezirks - Gericht Michelstätten z«
Krainbur.. den l5. M>.i tU3o.

Z. 670^) Nr. S3Z.
K d l c t.

Von dem vereinten Beznks-Gerickte M i -
chelstacten zu Krainburg wird hiemit bekannt
gemacht: daß alle Jene, welche an dle Ver-
lassenschafc des am 19. Nouember 1629 zu
Niederfcld verstorbensn Ioha?:n Wutscker,
aus was immer für einem Nechtsgrund? An,
sprühe zu stellen vermeinen, solche am ly .
I u m l. I , , Vormittags 9 Uhr, m hleu^s?



3o5
Gerichtskanzley so gewiß anzumelden und dar,
zuthun haben, wldriqens sie die Folgen des
§. 8 l ä b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha,
den werden.

Vereintes Bezirks-Gericht Mlchelstatten
zu Kramburg am 4. Mai »33o.

Z ? ^ . (2) ' ^ ^ 7c>9.
E d i c t .

Alle Jene/ welche an die Verlassenschaft
des zu Olttcheug verstorbenen Mart in ^aoeru ,
aus was immer für einem Rcchtsgrunde An-
sftrücbc zu stellen vermeinen, haben wlche am
19. I u n l i33c>/ Vormittags 10 Uhr , in
hiesiger GerichlSkan^lcu so gewiß anzumelden
und darzulhun, wldrlgens sie die Folgen des
§. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Vereintes Bezirks-Gericht Michelstatten
zu Kramburg am i 5 . M a i i33c>.

^ . 67». (2) I ? Nr. töZ?.
G d i c t.

Vom Bezirks-Gelickte der t. k. Staatsherr,
fäafc Lack wi:d hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe üder Ansuchen des Dr. Oblat, alö Cu.
?acor der mindcljähsiqen Mana Hafner, die exe«
cutive Feilblclung cer, dem Mar t in Demscker
gehörigen, der El^alshkllschaft Lack, 5ub Urb.
Nr. ig^2j lg l3/ zinsbaren, aus einem ganz gcmau»
erten Haufe f.immt Grundstücken beuchenden
Vu'sre^li tät, eul, Haus« Nr. ' 0 , in Wukouza,
l l« Weclde von 5^5 ft. 3c> t r . , bewilligt, und hie«
tzu drey Feilbiötungstagfatzungen, auf den »ü. Jun i .
39. Ju l i uno i. August ö. I . , jederzeit Vor,
mittags von H bls i2 Nhr, mit dem Bcisaye an-
dcraumt, daß die zu versteigernde Hui?e bei öer
ecstei und zweiten Versteigerung nur übe. oder
um den Au5rufspreis, bei der dritten auch unter
dcmselben weide hintangegeden irerden.

Wo»u die Kauflustigen mit dem Beisätze ,̂ u
ersHeinen vorgeladen werden, daß die Befchrci»
bung dec Realität, so wie die Licitütionbdeding.
nisse täilich in hiesiger Gerichtskanzley eingese-
hen werden können.

B^ilts-Gericht Staatsherrschaft Lack am
17. May ,L3o.

z. Z. »222. (3) Nr. l2c>5.

A m o r t i s i r u n g m e h r e r e r Satzposten.
Von dem Bezirks. Gerichte der Staatsherr»

sckaft Aoelsbcrg wird delunnt gemacht: Os ft,) auf
Ansuchen der Helena, verwitweten Dotteß aus
A^e'sbki-g, in die Ausfertigung der Amortifa«
t lons. Geicrc, über naä'stehcnde, auf den, der
Bancal-Herrschaft Udelkberg, 5uk Urd. Nr. 16 et
i g , unterthäniqen zwe, Viertelhüben lntadulilten
Eo^posi.'n, c.ls: des Jacob ^ l i r a r , 660. 29.
M a , , ' 6 7 , pr. 55 f l . ; des Joseph Wi lz , <̂.1u.
23 November '776,. pr. ,2 Kronen: der Frau
r. Krcuhrera, ŝ clo. 5. M a i 1767, pr. 2,5 fi. ;
dek Andltlls Messe. <^o. 6. M a i »772, p l . 65ss,;
E^cnsfsselrcft^ uĉ o, n. A rn l 177b. pr.öchft,: der

Ursula Bitfäitscb/ 660. 7. M a i 1767, pr. 7»ss,«
Gdendcrseldcn, l^6o. 2». M a i 1767, pr. 200 ft.;
des Georg Slivar, 6cio. 2» .Ma i 1767, pr. i5ss.;
des Joseph Marnn , 6^0. ^. April 1769, pr. »<^fi.;
des Stephan Smrekar, l̂ cio. 2Z. April »770, pr,
20 N.; endlich des Georg Sl ivar/ 660. 9. Apri l
1775, pr. 34 ft-, gewllNget werden,

Es werden sohin d'e lespectiven Gläubiger
und lZrbcn diemit aufocfordett / binnen cer ge«
schlichen Frist von einem Jahre/ sechs Woche«
und drei Tagen, ibre Rechle gegen die Helena,
Wltrre DoNeß, oder ihre Olben, um so gewisser
gellend zu machen, widristlnö noch Ablauf deA
Amollisirungf'Tcrmires a.̂ e diese Sähe als traft»
und lrirlun«slos angcsehln, und auf felneresAn«
langen der mebrbesac;ten Helena, verrritweten Dol»
lcß, aetöttet und ertabuliit werden würden.

Bezirks. Gericht AdelSderg den i3, Scptem»
ber »629.

Z. 660. l3) 26 I . Nr. 600.
F e i l b i e t u n g K « S d i c t .

Vom Bezirks« Gerichte in Freudenthal wird'
bekannt gemacht: Es seo über das Gesuch des Mat«
tbäus Draschler von Draschze, die executive Feil-
bietung der, dem Gaspar Koschicr von Franzdorf
gebörigen, gerichtlich auf ^3 fi. ,0 kr. bewendeten
Fährnisse, als: ein Paar Ochsen, zwei Schweine
und zebn Centner heu , berrMiaet, und zur Vor«
nähme derselben die Tagsayungen auf den 22. I u .
n i , dann 5. und 21. Ju l i l. I . , jedesmal Früh
von 9 bis ,2 Uhr, im Wohnorte des Execute«
mit dem Anbange bestimmt wotöen, daß, wenn
die zu veräußernden Gegenstände weder bei der
erstcn noch zweiten Feilbietunastaßsahung um den
Echähungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, solche bel der dritten auch unter
demselben verkauft werden.

Bezirks »Gericht Freudenthal am 26. Apri l
»52o.

3. 653."l3)"^ Nr. 3.3.
E d i c t .

Vcm Benrks. Gerichte Weixelberq wird kund
ss?M5cht: Es fece auf Anlangen des Mlchael Ach»
lin von Wresje. gegen Anton Wutjcher von da«
slbst, wegen fchu'.cigen 100 ft. Zinsen und Un«
kosten, in tie executive Versteigerung der gegne»
rifchen, zur Pfarrgült E l . Mare in , 6ud Rectif.
Nr. 26, zinsvaren halben Hübe zu Wresje, auf
7Ö0 g. 5o t.-. gefchäht, gewilliget, und zur Vor-
nahme der Versteigerung drei Termine, d. i<:
27. M a i , 26. Juni und 29. Ju l i l. I . , jedesmal
Vormittags 9 Uhr, im Orte der Realität mit
dem Beis^he'angeordnet worden, daß, wenn die
in die Execution gezogene Anton Wutscher'sche
Halde Hübe weder bei der ersten noch zweiten Tag.
sahung um den Schahungstrcrth oder darüber an
Mann gebracht rvtlten lönnte, solche bei der drit«
ten auch unter lemselben hintangegeden werden
würde: wozu die Kauflustigen und die Tabulargläu»
blgcr rorgkl^den weiden.

Nez>rls« Gciicht Weixelberg am 22. Apr i l

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungs-
Tagfayung hat sich kein Kavßustiger ge»
nieltel.
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Z. 677. (2) ^ . Nr. 1470.
Fe l l b i e tunZs -Ed l c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte M i -
chelstatten zu Krainburg wlrd hlemlt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Jacob Kap,
pltsch von Tarvis, in die execullve Fellbletung
der, dem Blas Tschermutz von Naklas gehö-
rigen , daselbst gelegenen, der Herrschaft Egg
ob Krainburg, suk Urb. N r . 16, dlenstba»
ren , auf 727 st- 3a kr. gerichtlich geschätzten
halben Kaufrechtshube, und der auf 56 fi.
5g kr. betheuerten Fährnisse, wegen schuldigen
70 st. 18 kr. «. 8. e. 1 gewllllget, und deren
Vornahme auf den 22. I u n » , 21 . Ju l i und
, l . August l . I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr,
im Orte Naklas, m»t dem Bclsaye anbe«
räumt worden, daß, wenn die besagte Rea-
lität und Fährnisse del der ersten oder zweiten
Feilbietungstagsatzung nicht um oder über den
Schatzwerth an Mann gebracht werden könn-
ten , selbe be» der drillen auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Wozu die Kaustustlgen und msbesonders
die intabullrten Gläubiger nnt dem Beisätze
zu erscheinen eingeladen werden, daß die dleß-
fäüigen Bedlngnlsse täglich in dieser Gerlchts-
tanzlev eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks-Gericht Mlchelstatten
zu Krainburg den 8. October 1829.

Z. 63) . (2) N r . 331.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Relfniz wird
hierttut allgemein kund gemacht: Es seyen
zur Erforschung des Aci lu-und Passwstan-
des/ nach Ableben nachstehender Personen
die Tagsatzungen auf den 26. I u m 0. I .
Vormittags nach Thomas Barchol, Grundbe-
sitzer zu Hr>b; auf den 28. Juni d. I . Vor-
Mittags nach Andreas Andolsckek, l l2 Hüdler
von Gchukou, und nach Ursula Gbaschnlk,
Bäuerinn von Traunlk, bestimmt worden.

Es haben daher alle Jene, welche zu obi-
gen Verlässen etwas schulden oder hleran et-
was zu fordern haben, am obbestlmmten Tal
ge so gewiß anzumelden, als wldrlgens o,e
Activbetrage im Rechtswege eingetrieben, dle
Verlasse gehörig abgehandelt und den betref-
fenden Erben eingeantwortet werden wurden.

Bezirks-Gericht Relfniz am 29. May
i63o.

Z. 65g. (3) N r . 278a.
L l c l t a n o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Von dem k. k. Oguliner Granz-Regi-

mente N r . 3 , wird hlemtt zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß zu Folge hoher Ge-

neral-Commando« Verordnung vom 7. Apri l
i63o/ R. 200Z, d»e Llcllatlon hinsichtlich der
Pottaschen «Erzeugung »n den Aerar,al- Wal«
düngen dieses Regimentes, am 2Z. Ju l i dieses
Jahres um 9 Uhr Vormittags, allhler abge«
hallen werden wird.

I n Zelt von vier bis sechs Jahren kön-'
nen beiläufig erzeugt werden, und zwar:

I n den Waldungen der Kcrmpoter Eoms
pagme ^60 Centner; in den Waldungen dcr
Bründler Compagnie 200 Centner; m den
Waldungen der Icporaner Compagnie ^5a
Eentner; in den Waldungen dcr Modruscher
Compagnie 1540 Eentner; m den Waldun-
gen der OsHtarer Eompaqnie 200 Eentner;
in den Waldungen der Ogulmer Compagnie
2680 Centner; m den Waldungen der Drcs-
nlker Compagnie 56o Eentner; ,n den Wal -
dungen der Plaekaner Compagnie lono Ecnt-
ner; in den Waldungen der Rakovitzer Eomt
paglne 5c>o Eentner; in den Waldungen dcr
Primikler Compagnie 600 Centner; »n den
Waldungen der Thoumer Compagnie 3vQ
Centner; in den Waldungen der Dubrauer
Compagnie ^00 Cenlner; zusammen L8gQ
Eentner calnomrter Pollasche.

Gollte ein oder der andere Interessent
rücksichlllch der Lokalltat und des Holzuorra-
thes sich hie Ueberzeugung selbst verschaffen
wollen, so wird ,hm hiebei möglichst an die
Hand gegangen werden.

Der 'Ausrufspreis pr. 1 Centner cqltio-
nirter Pottasche ist 1 fl. Z I kr. E. M .

Pachtlust«ge haben sich daher am gedach-
ten Tage und Stunde u Ogulln einzusin«
den, und sich vor der Licttanon mit eir^m
Vad^um von 2000 ft- C. M . entweder z.n
Baren, ,n Staals-Obl igat ionen, odcr in
gerichtlich versicherten Realua:cn auszuwcls^n
und zu erlcgen, welches sodann a!ß EauNon
von dem Meistbietender» »n der Reg'.mc«tß-
Proucnten-Casse wahrend der Pachtz3lt zu
verbleiben hat, denen übrigen aber zurückge-
stellt werden wird.

Die Contractsbedingnisse werden vor dcr
Licitatlon bekannt gemacht, und könnm auch
früher beim Regtmenle eingesehen werden.

Auf nachträgliche Offerte wird durchaus
keine Rücksicht genommen werden.

Z. 680. (3) E d i c t . " "
Von dem Waisenamte der Herrschaft Sel-

senberg wird hiemlt bekannt gemacht, daß bei
selben ein Wcnsencapital von 1000 fi. C. M .
zur fruchtbringenden Anlegung gegen gesetzliche
Hypothek bereit liege.

Selftnberg am 26. Ma i i53c>.


